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50. Jahrgang Nr. 06Donnerstag, 07. Juli 2022

Regionalpartnerschaft zwischen 
Vicq-sur-Breuilh und Lichtenau

Am 28. Mai 2022 fand die offizielle Urkundsunterzeich-
nung der Partnerschaft zwischen Vicq-sur-Breuilh und 
dem Markt Lichtenau statt. Bereits vier Jahre zuvor gab 
es eine Absichtserklärung, die von beiden Bürgermeistern 
unterschrieben wurde, um eine Partnerschaft einzuge-
hen. Pandemiebedingt war dies nun erst in diesem Jahr 
möglich. 1. Bürgermeisterin Christine de Neuville und 
1. Bürgermeister Markus Nehmer sprachen neben Be-
zirkstagspräsidenten Armin Kroder und dem ersten wei-

Beide Bürgermeister sprachen sich für die Stärkung ei-
nes geeinten Europas aus. Die Offenheit und die Dialog-
bereitschaft beider Kommunen stellt die Basis für eine 
andauernde und intensive Freundschaft zwischen Frank-
reich und Deutschland her. 
Beide Partner setzen ebenfalls auf einen Austausch über 
die Politik hinweg. Vereine, Glaubensgemeinschaften, 
Kunst und Kultur sollen sich gegenseitig annähern. Der 
offizielle Rahmen ist bereitet, nun gilt es diesen mit Leben 

teren stellvertretenden Landrat 
Stefan Horndasch ihr Grußwort. Die Part-

nerschaftskomitees von Vicq-sur-Breuilh und Lichtenau 
und weitere zahlreiche Gäste aus Lichtenau nahmen an 
dem Festakt teil. 

zu füllen. Ich wünsche uns einen interessanten und span-
nenden Austausch mit der Hoffnung und dem Glauben 
verbunden, eine langanhaltende Freundschaft zwischen 
Vicq-sur-Breuilh und Lichtenau geschlossen zu haben.

Kerwa is in Lichtenau! 
Info’s auf Seite 5

v.l.n.r.: Wolfgang Hofmann, Altbürgermeister Uwe Reissmann, stv. Landrat Stefan Horndasch, 
Fritz Körber, Bezirkstagspräsident Armin Kroder, Bezirksrätin Maria Scherrers vorne 
v.l.n.r.: 1. Bürgermeister Markus Nehmer, 1. Bürgermeisterin Christine de Neuville

Foto: Hermann Bogenreuther
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Wichtiges auf einen Blick

Besuch der Rathausverwaltung:

•	 Zutritt nur mit Terminvergabe 
Aufgrund der aktuellen Coronalage müssen wir weiterhin 
darauf bestehen, dass der Besuch des Rathauses weiterhin 
nur über eine Terminvergabe möglich ist. Ausnahme hiervon ist 
das Abholen von gelben Säcken. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Rathaus	-	Öffnungszeiten

BITTE BEACHTEN:
Nächste Ausgabe 07: Donnerstag 04. August 2022
Redaktionsschluss: Montag 25. Juli 2022
Redaktionelle Beiträge (Vereinsnachrichten, Veranstaltungen)
bitte weiterhin an ines.harlacher@markt-lichtenau.de

NEU: Kleinanzeigen, Familienanzeigen und gewerbliche 
Anzeigen senden Sie bitte an die Firma Habewind – 
Werbeagentur Inhaber: Peter Haberzettl, Friedrich-Bauer-Str. 6a, 
91564 Neuendettelsau, Tel: 09874 / 689683, 
Fax: 09874 / 689684, Mail: la@habewind.de

Beiträge, die nach dem 25.07.2022 in Lichtenau eingereicht 
werden, können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Den Redaktionsschluss für Ihre Anzeige finden Sie unter:
www.habewind.de

www.markt-lichtenau.de

Nächste Sitzungen des Marktgemeinderates:
Donnerstag, 14.07.2022 Beginn: 19.30 Uhr
In der Aula der Grundschule Lichtenau
Donnerstag, 18.08.2022 Beginn: 19.30 Uhr
in der Aula der Grundschule Lichtenau

Nächste Sitzungen des Bauausschusses:
Montag, 11.07.2022 Beginn: 18.30 Uhr
Sitzungssaal, Rathaus Lichtenau

Hinweis: Die Bauausschuss-Sitzung im August entfällt!!

Bitte reichen Sie Ihre Bauanträge schriftlich bis spätestens eine 
Woche vor dem Sitzungstermin ein, da die Bauanträge vorab von 
der Verwaltung zu prüfen sind. Nur so kann grundsätzlich sicher-
gestellt werden, dass die Bauanträge in der Sitzung behandelt 
werden. Gerne können Sie Ihre Bauanträge auch zusätzlich per 
E-Mail einreichen.

Nächste Notartermine in Lichtenau (Rathaus):
Donnerstag, 04. August 2022
Vorherige Terminabsprache mit dem Notariat ist notwendig.
Notare Dr. Kathrin Maniak & Dr. Andrea Issad
Hauptstraße 5, D-91560 Heilsbronn
Tel.: + 49 (0)9872 – 80560
Mail: http://www.notariat-heilsbronn.de

Aufgrund der aktuellen Situation behalten wir uns vor, 
diese	Öffnungszeiten	kurzfristig	einzuschränken!

Montag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 13.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Dienstag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Mittwoch: 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 13.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Freitag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr

Telefon: 09827 / 92 11 0
Fax: 09827 / 92 11 33
Mail: poststelle@markt-lichtenau.de
Internet: www.markt-lichtenau.de

Gemeindebücherei Lichtenau, Schulweg 12
Bitte erkundigen Sie sich vor ihrem Besuch über die aktuell gültigen 
Corona-Regelungen.

Fundgegenstände:
Die Fundgegenstände können in der Gemeindeverwaltung, Zi. E.02 
besichtigt und abgeholt werden

Gemeindebücherei Lichtenau, Schulweg 12
Montag,  17.00 Uhr – 19.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Kontakt: 
Tel.-Nr.: 09827/570 987 7 
E-Mail: buecherei@markt-lichtenau.de 

Wertstoffhof
Öffnungszeiten	April	-	Oktober:
Mittwoch 17.00 – 19.00 Uhr
Samstag 13.00 – 15.00 Uhr

Müllabfuhr:
Restmüll:   Biotonne:
Donnerstag, 07.07.2022 Freitag, 15.07.2022
Donnerstag, 21.07.2022 Freitag,  29.07.2022
Donnerstag,  04.08.2022 

Papiertonne:   Gelber Sack: 
Montag,  11.07.2022 Montag, 01,08.2022

Problemabfallsammlung:
Freitag,  15.07.2022 08.00 Uhr – 09.00 Uhr
Die Sammelstelle ist wegen Kirchweihbetrieb auf den 
WERTSTOFFHOF verlegt worden!

Funkalarmierung der Freiwilligen Feuerwehren 
(Probealarm der Sirenen mit Funksteuerung):
Samstag, 06. August 2022 und Samstag, 03. September 2022, 
jeweils in der Zeit von 11.05 bis 11.20 Uhr
Der Alarm wird in folgenden Ortsteilen ausgelöst: Lichtenau, 
Schlauersbach, Immeldorf, Fischbach, Gotzendorf, Malmersdorf, 
Oberrammersdorf, Unterrottmannsdorf, Wattenbach, Zandt und 
Herpersdorf.

Achtung Dauerparker auf dem Festplatz:
bis 08. Juli 2022 wird der Festplatz wieder von der Jugend-

verkehrsschule der Polizei Heilsbronn/Ansbach belegt!

Kirchweih Lichtenau - 
Verlegung der Bushaltestelle „Festplatz“

von Dienstag, 12. Juli 2022, 
bis einschließlich Mittwoch, 20. Juli 2022.

Während diesem Zeitraum wird die Bushaltestelle vom „Festplatz 
Windsbacher Straße“ verlegt. Die Haltestelle für beide Linien 708 

und 711 ist gegenüber an der „Ehemaligen Post“ 
in der Ansbacher Straße.

Am Kirchweihmontag, 18. Juli 2022, ist die Rathaus-
verwaltung für den Publikumsverkehr geschlossen.



3Mitteilungsblatt Markt Lichtenau (Ausgabe 06-2022)

Kontonummern des Marktes Lichtenau:
Sparkasse Ansbach IBAN:  DE72 7655 0000 0000 2344 19
 BIC: BYLADEM1ANS
VR-Bank Mittelfranken West eG Geschäftsstelle Lichtenau
(Gewerbebank) IBAN: DE13 7656 0060 0000 2014 48
 BIC: GENODEF1ANS

Raiffeisenbank Heilsbronn – Windsbach eG
 IBAN: DE25 7606 9663 0003 4140 00
 BIC: GENODEF1WBA
Gemeindewerke Lichtenau
Sparkasse Ansbach IBAN:  DE25 7655 0000 0008 3927 71
 BIC:  BYLADEM1ANS

Ansprechpartner Kontakt, Telefon

1. Bürgermeister
Markus Nehmer poststelle@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 14
Geschäftsleiter
Thomas Balles thomas.balles@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 16
Vorzimmer Bürgermeister, Amtsblatt, Fremdenverkehr
Ines Harlacher ines.harlacher@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 15
Einwohnermeldeamt, 
Passamt, Friedhof, Rentenangelegenheiten
Daniela Conradt daniela.conradt@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 11
Elke Klein elke.klein@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 12
Finanzverwaltung
Dirk Popp dirk.popp@markt-lichtenau.de 
 09827 / 92 11 18
Gerd Großer gerd.grosser@markt-lichtenau.de
 09827 / 92 11 13

Kasse
Eva Hertlein eva.hertlein@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 19
Grund-/Hundesteuer, Pacht, Feldgeschworene
  09827 / 92 11 13 oder 92 11 21

Gewerbesteuer
Christa Haupt christa.haupt@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 21
Gemeindewerke
Stefan Fischer stefan.fischer@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 20
Daniela Schmidt daniela.schmidt@markt-lichtenau.de
Di–Fr 09827 / 92 11 17
08:00 - 12:00 Uhr 
Sarah Heusel sarah.heusel@markt-lichtenau.de
Mo 08:00 - 12:00 Uhr 09827 / 92 11 17
Bauverwaltung
Günther Simon guenther.simon@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 23
Birgit Moezer birgit.moezer@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 24
Personalverwaltung
Tanja Schmidt tanja.schmidt@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 26
Projektmanagement
Claudia Blank claudia.blank@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 0
Ehrenamtlicher Archiv-/Kulturbeauftragter
Gerhard Obenauf gerhard.obenauf@gmx.de
  09827 / 6083
Bauhof 09827 / 69 74
Kläranlage
Erwin Leuchs 09827 / 92 71 44
Dieter Meier 09827 / 92 71 44
Jugendzentrum
Heike Rosenkranz juz-lichtenau@t-online.de
  09827 / 24 07 40
Grundschule
Martin Schuster sekretariat@grundschule-lichtenau.de
  09827 / 17 93
Fax 09827 / 69 76

Bericht über die Marktgemeinderatssitzung
vom 23.06.2022

Satzungsbeschluss zur Erweiterung des Bebauungsplanes 
„Oberrammersdorf	West“	für	eine	Photovoltaikanlage
Ohne weitere Aussprache wurde dem Satzungsbeschluss zur Erwei-
terung des Bebauungsplanes „Oberrammersdorf West“ zur Erweite-
rung einer bestehenden Freiflächenphotovoltaikanlage einstimmig 
zugestimmt. 

Vorstellung des Projektentwurfes zur 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes Gewerbegebiet A6 zur Errichtung eines Logistikge-
bäudes
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte der 1. Bürgermeister Herrn 
Hundt von der Projektierenden Firma sowie Herrn Bierwagen vom 
planenden Ingenieurbüro. Beide trugen den derzeitigen Planungs-
stand vor. Danach soll auf dem Gelände ein ca. 15 Meter hohes Lo-
gistikgebäude mit einer Grundflächenzahl von insgesamt 0,8 errichtet 
werden. Die projektierende Firma legt dabei Wert auf eine hochwer-
tige Bauweise unter Berücksichtigung von ökologischen Aspekten. 
Als Beispiel nennt Herr Hundt den kfw-40-Standard für das Gebäude. 
Die Belegung der Dachfläche mit einer Photovoltaikanlage und einer 
Dachbegründung des Bürokomplexes und der Fassade. Derzeit wird 
ein Verkehrs- und Schallschutzgutachten erarbeitet. Außerdem findet 
eine wasserrechtliche Prüfung statt.

Der Marktgemeinderat nahm Kenntnis vom Stand der Planungen. In 
einer der nächsten Schritte soll das für die Errichtung des Gebäudes 
notwendige Bauleitverfahren fortgesetzt werden. 

Vorstellung der überarbeiteten Projektentwürfe für den Rosen-
garten durch das Landschaftsarchitekturbüro Tautorat
Frau Nitschke stellte dem Gremium den Stand der Planungen für den 
Rosengarten vor. Danach soll der historische Kontext aus dem 17. 
Jahrhundert berücksichtigt werden und ein Kreuzgang entstehen. Da-
bei könnte ein barrierefreier Weg zur Festung entstehen. Die nicht 
benötigte doppelte Erschließung der Festungsanlage könnte zurück-
genommen werden. Hierzu müssten allerdings Gespräche mit der Ei-
gentümerin, dem Freistaat Bayern, geführt werden. 

In der anschließenden Diskussion wurden unter anderem die Kosten 
für einen Umbau und der Pflegeaufwand diskutiert. Außerdem war es 
den Gemeinderäten wichtig, dass auch über das Jugendzentrum ein 
guter Zugang zum Rosengarten möglich ist. Der Gemeinderat würde 
es ebenfalls begrüßen, wenn für die vorgesehenen Sitzgelegenheiten 
Schatten z.B. in der Form einer Pergola vorhanden wäre. 

Im nächsten Schritt soll eine Ortsbesichtigung durch den Bauaus-
schuss erfolgen und die voraussichtlichen Kosten der vorgestellten 
Varianten ermittelt werden. 

Beitritt zur Lokalen Aktionsgruppe (LAG) Rangau
Ohne eine Aussprache beschloss der Gemeinderat einstimmig den 
Beitritt zur Lokalen Aktionsgruppe (LAG) Rangau. Die lokale Aktions-
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Bericht über die Sitzung
des Bauausschusses

gruppe wird als eingetragener Verein geführt. Als Mitgliedsbeitrag ist 
1 € je Einwohner vorgesehen. 

Beauftragung der Verwaltung zur Erarbeitung 
einer Stellplatzsatzung
Geschäftsstellenleiter Balles wies darauf hin, dass die gesetzlichen 
Vorgaben für die Errichtung von Stellplätzen in der Praxis oft nicht 
ausreichen. So sieht die Garagen- und Stellplatzverordnung lediglich 
ein Stellplatz je Wohneinheit vor. Durch eine Stellplatzsatzung kann 
die Gemeinde diese Mindestvorgabe erhöhen. Wichtig ist dabei, 
dass dies nur bei einem Neubau oder bei einem Umbau eines be-
stehen Gebäudes erfolgen darf, weil für unveränderte Gebäude ein 
Bestandsschutz besteht. Zu berücksichtigen ist dabei nur der zusätz-
lich entstehende Bedarf. Die Gegebenheiten des Altortes des Marktes 
Lichtenau könnten durch spezielle Regelungen berücksichtigt wer-
den. Er wies darauf hin, dass in vielen umliegenden Kommunen eine 
solche Stellplatzsatzung besteht. 

Der Gemeinderat war hier anderer Ansicht. So wurde auf die zahlrei-
chen allgemeinen Vorschriften für Bauherren hingewiesen, an die sie 
sich zu halten haben. Auch an der praktischen Umsetzung und Über-
wachung wurde gezweifelt. Letztendlich lehnte der Marktgemeinderat 
einstimmig die Erarbeitung einer solchen Satzung ab. Begründet wur-
de dies mit der fehlenden Erforderlichkeit einer Regelung. 

Vorlage der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2019
Der Marktgemeinderat nahm Kenntnis von der Jahresrechnung 2019. 
Zuvor erläuterte der Kämmerer die wichtigsten Kennzahlen. So be-
trug die Zuführung vom Verwaltungshaushalt in den Vermögenshaus-
halt 1.398.588,05 €. Veranschlagt waren 790.100 €. Der allgemeinen 
Rücklage wurde ein Betrag in Höhe von 1.384.513,38 € zugeführt. 

Vorlage der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2020
Auch hier nahm der Marktgemeinderat Kenntnis von der Jahresrech-
nung 2020. In diesem Jahr betrug die Zuführung vom Verwaltungs-
haushalt in den Vermögenshaushalt 1.736.008,29 € bei geplanten 
754.900 €. 

Stellungnahme zum Planfeststellungsverfahren für
die Erneuerung der Rezatbrücke der BAB A6
Bis zum 27.05.2022 bestand die Möglichkeit gegen das Planfest-
stellungsverfahren für die Erneuerung der Rezatbrücke der BAB 
A6 Einspruch einzulegen. 1. Bgm. Nehmer kritisierte den fehlenden 
Lärmschutz beim Planfeststellungsverfahren. Er soll erst beim sechs-
spurigen Ausbau der Bundesautobahn vorgesehen werden. Dies 
kann sich jedoch noch über Jahre hinziehen. Deshalb schlug er dem 
Gremium vor, so wie ca. 90 Anwohner der Brücke, Einspruch gegen 
die Planfeststellung mit Verweis auf den fehlenden Lärmschutz einzu-
legen. Einstimmig folgte der Marktgemeinderat diesem Vorschlag und 
beschloss den Einspruch. 

Bekanntgaben
Unter diesem Tagesordnungspunkt gab der 1. Bürgermeister ein 
Schreiben an den Ministerpräsidenten Dr. Markus Söder bekannt. 
Darin wurde auf die Aussetzung der Zahlung von zugesagten För-
dermitteln in Höhe von insgesamt 898.700 € aufmerksam gemacht. 
Neben der schwierigen Zwischenfinanzierung wurde dabei auch das 
verlorengegangene Vertrauen der Kommune zum Freistaat Bayern 
thematisiert. 

In einer kleinen Präsentation stellte die Verwaltung die neue Home-
page der Gemeinde vor. Unter www.markt-lichtenau.de können nun 
noch mehr Informationen und Dienstleistungen abgerufen werden. 

2. Bürgermeister Bauer wies darauf hin, dass sich vor einigen Tagen 
der Förderverein für das Lichtenauer Freibad gegründet hat. Bereits 
nach kurzer Zeit konnten ca. 50 Mitglieder im Verein begrüßt werden. 

Zum Abschluss der Sitzung gab der 1. Bürgermeister bekannt, dass 
die diesjährige Kirchweih ohne größere Einschränkungen in der Zeit 
vom 15.07. bis zum 18.07.2022 stattfinden wird. Am 22.07.2022 ist 
die Bürgerversammlung für den Hauptort in der Alten Turnhalle ge-
plant. 

Bericht über die Bauausschusssitzung 
vom 13.06.2022

Behandlung von Bauanträgen
Das Einvernehmen wurde zu folgenden Anträgen jeweils einstimmig 
erteilt:

Antrag auf Baugenehmigung;
Neubau/Umbau von Maschinenhalle und Garagen, Kirschendorf

Errichtung eines Balkons am bestehenden Wohnhaus, Immeldorf, 
Hauptstraße 20

Umbau einer Scheune zu Wohnzwecken, Ansbacher Straße 

Bekanntgabe einer Vorlage 
im Genehmigungsfreistellungsverfahren
Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage, Carport und PV-
Anlage
Lichtenau, Oberrammersdorf 32 (Baugebiet)

Einladung zur Bürgerversammlung
Am Freitag, 22. Juli 2022, findet in der Alten Turnhalle in Lichte-
nau, An der Brücke 1, in Lichtenau für den gesamten Gemein-
debereich eine

Bürgerversammlung statt.

Beginn: 19:30 Uhr.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Bericht des Bürgermeisters
2. Wünsche und Anträge

Zu Punkt 2 der Tagesordnung bitten wir Sie, Ihre Wünsche und 
Anträge schriftlich bis spätestens Donnerstag, 14. Juli 2022 in 
der Rathausverwaltung, Ansbacher Straße 11 einzureichen.

Markus Nehmer
1. Bürgermeister

Online-Terminvergabe	
nun auch beim Markt Lichtenau möglich
Beim Markt Lichtenau ist es seit dem 01.07.2022 möglich, sich Online 
für einen Besuchstermin beim Bürgerbüro zu registrieren. Auf unserer 
Homepage www.markt-lichtenau.de unter:

Rathaus	&	Service\Bürgerservice\Online-Terminbuchung

können Sie nun für die wichtigsten Leistungen unseres Bürgerbü-
ros einen Besuchstermin online buchen. Bitte machen Sie hiervon 
Gebrauch, denn es entlastet Sie und unsere Mitarbeiter*innen. Die 
Online-Terminbuchung befindet sich noch in der Erprobungsphase. 
Deshalb bitten wir Sie um Verständnis, wenn es zu Beginn dieses 
Angebotes einmal nicht so reibungslos funktionieren sollte, wie Sie 
es von uns gewohnt sind.  

Ihre Rathausverwaltung!
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www.markt-lichtenau.de

Erhebungsbogen Nahwärmenetz Lichtenau
durch die veränderte Energiepreispolitik möchte die Marktgemeinde 
nochmals prüfen, ob eine zukunftssichere, wirtschaftliche und regio-
nal wertschöpfende Nahwärmeversorgung im Ortsbereich von Lichte-
nau verwirklicht werden kann.

Allen Interessenten bieten wir 

am 26.07.2022 , um 19:00 Uhr in der Schulturnhalle

eine Informationsveranstaltung zum Thema Wärmenetz Lichte-
nau an. In Zusammenarbeit mit möglichen Betreibern und Pro-
jektanten werden wir versuchen Ihre Fragen zu beantworten.

Zur Abschätzung einer Realisierbarkeit bitten wir Sie, die Angaben 
zum Energiebedarf Ihres bestehenden Gebäudes in digitaler Form 
auf der Homepage der Marktgemeinde Lichtenau vorzunehmen. 

Link: www.markt-lichtenau.de/rathaus-service/buergerservice/
nahwaermenetz-lichtenau

Die Nutzung von Nahwärme bietet Ihnen viele Vorteile, wie etwa eine 
kompakte Übergabestation (kein Lager- und Aufstellplatz für Tank und 
Kessel notwendig), den Entfall von Wartungs-, Instandhaltungskosten 
und Kosten für den Kaminunterhalt sowie eine mögliche Heizkosten-
einsparung und Inanspruchnahme von Förderungen.

Um eine zukunftssichere Telekommunikationsversorgung herzustel-
len wollen wir auch die Mitverlegung eines begleitenden Leerrohrnet-
zes für eine Glasfaserverlegung prüfen und nachhaltig mit einplanen. 
Wir würden Sie bitten, die Eintragungen zum Energiebedarf Ihres Ge-
bäudes

bis zum 31. August 2022 vorzunehmen.

Die Informationen aus dieser Datenerhebung stellen eine wichtige 
Datengrundlage dar. Sie vermitteln einen ersten Überblick über Ihr 
Interesse und ermöglichen weitere Projektplanungen.

Ihre Angaben zur Datenerfassung werden vertraulich und nur für in-
terne Zwecke gemäß DSGVO zur Bedarfsermittlung eines möglichen 
Nahwärmenetzes verwendet. Dies ist eine unverbindliche Interes-
sensbekundung und es entsteht für Sie daraus keine Verpflichtung 
zum Nahwärmeanschluss.

Je besser wir die Situation vor Ort kennen, desto besser ist die Ent-
scheidungsgrundlage für alle. Auch wenn Sie kein Interesse haben, 
würden wir uns über eine Rückmeldung freuen. Entsprechende An-
gaben im Erhebungsbogen wären sehr hilfreich.

Hinweise zum Fragebogen
Wenn Sie Eigentümer mehrerer Anwesen im Untersuchungsgebiet 
sind, füllen Sie bitte für jedes Anwesen einen eigenen Fragebogen 
aus. Als mögliche Anschlussnehmer kommen neben privaten Hausei-
gentümern auch Gewerbebetriebe in Frage. 

Sollten Sie noch Fragen haben oder Informationen zur Wärmenetz-
anfrage benötigen, wenden sie sich bitte an Herrn Günther Simon, 
Gemeindeverwaltung Lichtenau 
Tel.: 09827/9211-23, E-Mail: guenther.simon@markt-lichtenau.de.

Helfen Sie mit, den Klimaschutz ein weiteres Stück voranzubringen 
und nehmen an der Befragung teil.

Vielen Dank und bei Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Kirchweih in Lichtenau

Kerwa is in Lichtenau!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in wenigen Tagen, vom 15.07. bis 18.07.22, findet die Lichtenauer 
Kerwa nach zwei Jahren Zwangspause wieder statt. Eine Woche 
vor der Kirchweih beginnen unsere Kerwabuam mit dem Schmük-
ken und Vorbereiten des Kerwabaumes. Dieser wird am Freitag 
gegen 17:00 Uhr mit musikalischer Umrahmung durch die Lichte-
nauer Musikanten aufgestellt. Gegen 19:30 Uhr erfolgt im Festzelt 
der Bieranstich.
Der Förderverein Fußball e.V. wird Sie mit kühlen Getränken ver-
sorgen, der Förderverein Handball e.V. offeriert Ihnen leckere 
Cocktails. Den Fördervereinen möchte ich im Namen der Gemein-
de meinen herzlichen Dank für die Organisation und die erneute 
Unterstützung für ein erfolgreiches Gelingen der Lichtenauer Ker-
wa aussprechen. 
An zahlreichen Buden und Händlerständen werden Ihnen ver-
schiedenste Speisen und Köstlichkeiten angeboten.
Durch Ihre Teilnahme an der Kerwa unterstützen Sie die örtlichen 
Vereine und tragen zum nun wieder möglichen gesellschaftlichen 
Austausch bei. Sowohl Schausteller als auch Fieranten freuen 
sich sehr auf Ihren Besuch. Im Anhang finden Sie den Kirchweih-
Ablauf mit allen Programmpunkten.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Kirchweih, bestes Wetter, gute 
Gespräche und viel Spaß mit den gebotenen Attraktionen. 

Ihr 
Markus Nehmer
Erster Bürgermeister

Das mobile Impfteam Ansbach kommt wieder 
nach Lichtenau
am Dienstag, den 12.07.2022 und Dienstag, den 26.07.2022 
jeweils von 10.00 – 17.00 Uhr
Alte Turnhalle, an der Brücke 1, 91586 Lichtenau

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Zu jedem Termin können 
sowohl Personen ab zwölf Jahren sowie Kinder von fünf bis elf 
Jahren kommen. Kinder müssen von mindestens einer sorgebe-
rechtigten Person begleitet werden. Die schriftliche Einwilligung 
eines möglichen weiteren Sorgeberechtigten und der Impfpass 
(falls vorhanden) sind zum Impftermin mitzubringen. Die Impfung 
kann zudem grundsätzlich nur bei Vorlage eines Dokuments zur 
Bestätigung der Identität des Kindes erfolgen.
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Förderverein Fußball Lichtenau e.V.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir laden Sie herzlich zur Kirchweih auf den Festplatz ein. Nachdem 
es zwei Jahre wegen der Corona-Pandemie nicht möglich war, freuen 
wir uns in diesem Jahr umso mehr, dass unsere traditionelle Kirch-
weih wieder stattfinden kann. Bereits zum 13. Mal bewirten wir das 
Festzelt und hoffen wieder auf Ihren Besuch und Ihre Unterstützung.

Trotz aller Vorfreude müssen wir auf einige wichtige Dinge hin-
weisen:

- Der Getränkeausschank endet pünktlich um 1.30 Uhr!
- Um 2.00 Uhr bitten wir die Gäste das Festzelt zu verlassen!
- Verhalten Sie sich bitte umsichtig und schützen Sie die Mit-

menschen bestmöglich! 

Gleich am Freitag starten wir mit einem absoluten Höhepunkt. 
Die Party-Showband „Tazmania“ wird ihr Bestes geben, ihr Musi-
krepertoire erreicht 
jedermann, von volkstümlich über Schlager bis hin zu Rock. 

Kirchweih-Samstag werden zum ersten Mal die „Rohr-Schbozn“ 
aufspielen. Eine richtig pfiffige Band, die jede Musikrichtung spielt 
und für großartige Unterhaltung sorgen wird. 

Am Sonntag können Sie es sich ab 14.00 Uhr im „Biergarten“ neben 
dem Festzelt bequem machen und sich angeregt unterhalten.  

Ab 18.00 Uhr spielt dann die Rockband „The Green Dots“ die be-
sten Rocklieder. Dieser Musikstil begeistert Alt und Jung!     

Nachstehend unsere Öffnungszeiten für den gesamten Kirchweihver-
lauf:

Freitag ab 17.00 Uhr
Samstag  ab 17.00 Uhr
Sonntag  ab 14.00 Uhr
Montag  ab 10.30 Uhr

Ein weiteres Highlight soll am Kirchweih-Montag der Weißwurst-
Frühschoppen werden. 
Für gute Unterhaltung sorgt unser „Schnurri-Robert“.
Nach uralter Tradition dürfen hierzu unsere Gäste auch eine typische 
Kirchweihmontag-Brotzeit (über Rettich, Brezen bis zum Käse) selbst 
mitbringen. 
Weißwürste hingegen werden im Zelt angeboten. Auch hier freu-
en wir uns auf zahlreiche Gäste!

Zum Ausklang unserer Lichtenauer-Kirchweih am Montagabend 
wird ab 19.30 Uhr die Gruppe „Auf geht´s“ für Unterhaltung sorgen. 
Vor dem großen Feuerwerk werden die Kerwabuam entweder noch 
ihre „Kerwasau“ abstechen, oder einen Kirchweih-König küren.  
Ein Spektakel was man unbedingt gesehen haben muss.     

Wir Lichtenauer Fußballer würden uns sehr darüber freuen, wenn 
Sie, liebe Kirchweihgäste, auch dieses Jahr wieder zu unserer Unter-
stützung beitragen und unser Festzelt so oft wie möglich besuchen. 
Wir möchten die Tradition, „A Bierzelt an der Lichtenauer Kerwa“, 
weiterhin pflegen und erhalten. 

Ihr Kerwa-Team 
Förderverein Fußball Lichtenau e. V. 

Kerwabuam Lichtenau
Kerwaspiele in Lichtenau
Erstmalig durch die Kerwabuam organisiert:
Kirchweih-Sonntag ab 14 Uhr rund um den Festplatz
- 5 Gruppen treten in verschiedenen Spielen gegeneinander an
Zuschauer sind gerne erwünscht

Deckeltausch bei Abfallbehälter
Um noch effizienter zu werden, ist es möglich, den defekten Deckel 
Ihres 80-Liter-Bioabfallbehälters selbstständig auszutauschen. Dies 
geschieht allerdings auf eigene Gefahr. Der Landkreis Ansbach 
übernimmt für auftretende Schäden keine Haftung.
Neue Deckel mit Bolzen liegen in den Wertstoffhöfen des Landkreises 
kostenlos für Sie bereit.
Weiterhin ist es möglich, den defekten Deckel wie gewohnt (aktuell 
noch ohne Gebühr) durch uns austauschen zu lassen. Wenden Sie 
sich bitte hierzu an unsere Hotline unter 0981/468-2323.

Auf der Internetseite des Landkreises Ansbach finden Sie eine Mon-
tageanleitung (PDF) und ein Montagevideo unter:
www.landkreis-ansbach.de/Bürgerservice/Abfall/Deckeltausch-bei-
Abfallbehälter/

Landrat übergibt Kommunale Verdienstmedaillen 
an Bürger des Landkreises Ansbach
Landratsamt Ansbach/ Josephine Georgi
v.l.n.r).: Landrat Dr. Jürgen Ludwig gratuliert Joachim Goldammer aus 

Wilburgstetten sowie Heino Häberlein und Martin Haag aus Schopf-
loch zur Kommunalen Verdienstmedaille in Bronze.

Um die kommunale Selbstverwaltung besonders verdient gemacht 
haben sich drei Bürger des Landkreises Ansbach durch ihre langjähri-
ge Tätigkeit als kommunale Mandatsträger im Ehrenamt. Hierfür wur-
den Sie nun mit der Kommunalen Verdienstmedaille in Bronze des 
Bayerischen Staatsministers des Innern, für Sport und Integration 
geehrt. 

Landrat Dr. Jürgen Ludwig überreichte diese an Joachim Goldam-
mer aus Wilburgstetten. Er gestaltet seit 26 Jahren als Mitglied des 
Gemeinderats und 14 Jahren als Zweiter Bürgermeister die Gemein-
depolitik entscheidend mit und verantwortet erfolgreich richtungswei-
sende Entscheidungen für die Gemeinde Wilburgstetten.

Auch Heino Häberlein aus der Marktgemeinde Schopfloch erhielt 
die Auszeichnung. Er setzte sich in seiner jahrzehntelangen Lauf-
bahn von 1990 bis ins Jahr 2020 als Mitglied des Marktgemeinderats 
Schopfloch und auch als Zweiter Bürgermeister vor allem für die Se-
niorenarbeit ein. Wichtig war ihm dabei, dass auch die ältere Genera-
tion in Schopfloch Beachtung findet.

Die Kommunale Verdienstmedaille in Bronze erhielt zudem Martin 
Haag, ebenfalls aus der Marktgemeinde Schopfloch. Seit 1988 im 
Marktgemeinderat und seit 2022 Fraktionsvorsitzender der SPD, ist 
ihm die Jugendarbeit ein wichtiges Thema. 

„Man sieht, dass Politik vor allem Kommunalpolitik ist und zum Groß-
teil im Ehrenamt ausgeübt wird. Schön, dass bei den drei Geehrten 
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dies über so viele Jahre und derart engagiert neben dem Beruf und 
teils eigenem Gewerbe ausgeführt wurde und wird“, so Landrat Dr. 
Ludwig.

Die Gemeinden und Landkreise können auszeichnungswürdige Per-
sonen für eine solche Ehrung vorschlagen. Die Bürgerinnen und 
Bürger können Anregungen mit einer Darstellung der Verdienste und 
der zurückgelegten Zeiten bei der Gemeinde oder beim Landratsamt 
einreichen. Diese und eigene Vorschläge geben die Gemeinden und 
Landratsämter über die Bezirksregierungen an das Staatsministerium 
des Innern, für Sport und Integration weiter.

Damit Radwege in Schuss bleiben
Sichtlich begeistert vom „Handbuch Qualitätsmanagement Radver-
kehr“ (von links): Regina Bremm vom Romantischen Franken, Land-

gramm „Leader“. Dazu haben die zwei Lokalen Aktionsgruppen (LAG) 
„Region an der Romantischen Straße“ und „Hesselberg“ die Förder-
töpfe angezapft. Herbert Lindörfer, Vorsitzender der LAG „Region an 
der Romantischen Straße“, lobte die gute Zusammenarbeit aller am 
Projekt Beteiligten. Hier gehe es nicht nur um eine Aufwertung der 
touristischen Attraktivität, sondern auch um die Unterstützung der All-
tagsradler. Weil auch die LAG „Hesselberg“ als Kooperationspartner 
mit im Boot ist, konnte die Förderquote weiter erhöht werden. „Die 
Stärkung des Radverkehrs ist ein wichtiger Teil unserer Entwicklungs-
strategie“, berichtete Anuschka Hörr vom LAG-Management.

Kreisstraße AN14 erfolgreich saniert
Bei der Verkehrsfreigabe der AN 14 durchschnitten (von links) Hein-
rich Schmidt, Leiter des Staatlichen Bauamts, stellvertretender Land-

rat Dr. Jürgen Ludwig, Bürgermeister Georg Held, Bauhofleiter Kurt 
Binder, Herbert Lindörfer von der LAG Region an der Romantischen 
Straße, Anuschka Hörr von der LAG Hesselberg und Radverkehrsbe-
auftragte Maria Neundörfer vom Landratsamt Ansbach.
Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein 

Um Radwege in einem Top-Zustand zu halten, greift der Landkreis 
Ansbach auf ein bayernweit einzigartiges Werkzeug zurück. Das 
„Handbuch Qualitätsmanagement Radverkehr“ unterstützt die 58 
Städte, Märkte und Gemeinden dabei, das umfangreiche Netz be-
schilderter Radrouten in Schuss zu halten. Die bekannten Wegweiser 
mit grüner Schrift auf weißem Grund bieten Radlern so eine verläs-
sliche Orientierung. „Die Beschilderung der Radwege wurde in den 
vergangenen Jahren massiv vorangebracht. Das war eine tolle Ge-
meinschaftsleistung. Die Orientierung funktioniert, und zwar auch 
ohne Karte oder Smartphone, was ja auch mal ganz angenehm ist“, 
sagte Landrat Dr. Jürgen Ludwig bei der Vorstellung des Handbuchs 
in der Gemeinde Burk.

Realisiert wurde das Handbuch, das es in einer Kurz- und einer 
Langfassung gibt, vom Tourismusverband Romantisches Franken. 
„Die Rückmeldungen der Bürger und der Gemeinden sind extrem 
wichtig, wenn es darum geht, das Radwegenetz am Leben zu halten 
und weiterzuentwickeln“, sagte Geschäftsführerin Regina Bremm. Im 
Handbuch ist daher genau vermerkt, wie bei der Qualitätskontrolle 
vorzugehen ist. Dazu gehört, dass alle Schilderstandorte im Gemein-
degebiet einmal pro Jahr abgefahren und der Ist-Stand mit dem Soll-
Stand im Handbuch verglichen wird, so Maria Neundörfer, Radver-
kehrsbeauftragte am Landratsamt Ansbach. Die Gemeinde Burk hat 
diese neue Aufgabe heuer am schnellsten erledigt. Bürgermeister 
Georg Held und Bauhofleiter Kurt Binder wissen, wie wichtig es ist, 
dass Radwege in gutem Zustand und Schilder gut erkennbar sind. 
Deswegen wird, sagte Binder, wenn nötig auch geputzt, ausgebes-
sert und Wildwuchs zurückgeschnitten, wenn er einen Wegweiser 
verdeckt. Änderungen von Routen, wenn auch nur kleine, werden der 
Radverkehrsbeauftragten gemeldet. Denn sie sorgt dafür, dass auch 
die elektronischen Systeme hinter der Beschilderung auf Stand blei-
ben. „Es kommen gute Rückmeldungen von den Kommunen“, freut 
sich Maria Neundörfer.
Gefördert wurde die Umsetzung des „Handbuchs Qualitätsmanage-
ment Radverkehr“ von Mitteln aus dem europäischen Förderpro-

rat Rainer Erdel, Landrat Dr. Jürgen Ludwig, Friedrich Bauer, zweiter 
Bürgermeister von Lichtenau, Roland Schiefer, Leiter der Polizeiin-
spektion Heilsbronn, und Bauleiter Bernd Weberndörfer das Band.
Foto: Landratsamt Ansbach/Jutta Mayer

Nach einem Jahr Bauzeit können sich die Verkehrsteilnehmer zwi-
schen den Lichtenauer Ortsteilen Oberrammersdorf und Unterrott-
mannsdorf über eine frisch sanierte Kreisstraße AN14 freuen. Landrat 
Dr. Jürgen Ludwig hat die Strecke im Rahmen einer offiziellen Ver-
kehrsfreigabe ihrer Bestimmung übergeben.  

Die Straße war von schweren Schäden im Bereich der Fahrbahn und 
im Seitenbereich gezeichnet, was eine Sanierung nötig machte. „Der 
erneuerte und auf sechs Meter verbreiterte Straßenabschnitt erhöht 
die Verkehrssicherheit, da größere Fahrzeuge im Begegnungsfall si-
cher passieren können“, erklärte der Landrat.

Die Gesamtkosten der Baumaßnahme betragen rund 1,6 Millionen 
Euro. In Oberrammersdorf wurde gleichzeitig ein Stück der Orts-
durchfahrt erneuert und der innerörtliche Einmündungsbereich zur 
Kreisstraße AN 1 verkehrssicherer gestaltet. Die Gemeinde Lichtenau 
hat im Zuge der Kreisstraßenbaumaßnahme die Gehwegebereiche 
an der AN 14 erneuert und eine Straßenbeleuchtung installiert. Hier 
wurden nochmals über 200.000 Euro investiert. Die staatliche Förde-
rung lag bei rund 950.000 Euro.

Seit 2011 hat der Landkreis Ansbach in die Kreisstraße AN 14 insge-
samt rund 4,4 Millionen Euro für Deckenbau- und Vollausbaumaß-
nahmen investiert und damit eine Strecke von 4,1 Kilometern saniert.

Sechsstreifiger	Ausbau	der	Autobahn	6
Der sechsstreifige Ausbau der Autobahn 6 von Triebendorf (Stadt 
Heilsbronn) bis zur Anschlussstelle Schwabach-West hat begonnen. 
Damit wird der zwischen Nürnberg und Schwabach bereits realisierte 
sechsstreifige Ausbau nun auf einem 10,7 Kilometer langen Bauab-
schnitt weiter in Richtung Westen fortgesetzt. Das Projekt soll im Jahr 
2025 für den Verkehr freigegeben werden. Der Bund investiert hier 
knapp 120 Millionen Euro.

„Die Autobahn 6 ist eine wirtschaftliche Lebensader für den Landkreis 
Ansbach, aber durch den europaweiten Fernverkehr auch stark be-
lastet“, sagte Landrat Dr. Jürgen Ludwig. Mit dem nun begonnenen 
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Ausbauschritt komme man dem Ziel, einen durchgängig sechsstreifi-
gen Ausbau der BAB 6 bis zur Landesgrenze nach Baden-Württem-
berg zu realisieren, ein weiteres Stück näher. Hierzu zählt auch der 
laufende Ausbau zwischen der Landesgrenze Baden-Württemberg 
und dem Autobahnkreuz Feuchtwangen/Crailsheim. Der Landrat 
dankte dem Bund für die erheblichen Investitionen und allen Politi-
kern, die sich auf bundes-, landes- und kommunaler Ebene für den 
Ausbau stark gemacht hatten. „Wir wollen hier weiterhin gemeinsam 
am Ball bleiben, damit die BAB 6 durch den Landkreis Ansbach kein 
Nadelöhr bleibt.“

Gebaut werden unter anderem bis zu zwölf Meter hohe Lärmschutz-
anlagen auf einer Strecke von 2,2 Kilometern, drei Überführungen, 
vier Unterführungen und eine Grünbrücke, die Wildtieren das Über-
queren der Autobahn ermöglichen soll. „Der Ausbau erhöht die Lei-
stungsfähigkeit der Autobahn und senkt hoffentlich den Frust der vie-
len Auto- und Lkw-Fahrer, die sie regelmäßig nutzen. Es ist auch zu 
hoffen, dass weniger schwere Lkw-Unfälle mit Feuerwehreinsätzen 
geschehen“, so der Landrat abschließend.

Projekt „Deutschland rettet Lebensmittel“
Zu viel eingekauft? Sowohl Gemüse als auch Obst lassen sich gut 
einfrieren oder einkochen. 

wonnen werden, die dabei helfen, Lösungen zu entwickeln. Außer-
dem gibt es attraktive Preise wie einen Wochenendtrip mit Kochkurs 
zu gewinnen.

Das Projekt hat drei Phasen. Nach der Anmeldung erhalten Teilneh-
mer einen Fragebogen und ein Küchentagebuch. Darin halten sie 
fest, welche und wie viele Lebensmittelabfälle binnen einer Woche 
zuhause anfallen. Auf der Homepage https://www.zugutfuerdietonne.
de/jetzt-engagieren/citizen-science gibt es zahlreiche Aktionen, die 
helfen sollen, Lebensmittelabfälle zu reduzieren. Zum Abschluss gibt 
es ein weiteres Mal einen Fragebogen und ein Tagebuch. Darin wird 
festgehalten, wie sich das Verhalten entwickelt hat. Anmeldeschluss 
ist am 21. September 2022.

Auch wer nicht am Projekt teilnehmen will, erhält auf der oben ge-
nannten Internetseite viele weitere Informationen rund um das The-
ma – und kann so mehr darüber erfahren, wie Lebensmittelabfälle 
vermieden werden können. 

Weitere Informationen und Hinweise gibt es bei der Abfallberatung am 
Landratsamt Ansbach unter der Telefonnummer 0981 468-2301 und 
per Mail an abfallwirtschaft@landratsamt-ansbach.de.

Spaziergang durch vielfältigen Lebensraum

Im Landkreis Ansbach (wie hier bei Lichtenau) ist die Autobahn 6 
größtenteils noch nicht sechsstreifig. Nun hat der Ausbau von Schwa-
bach-West bis Triebendorf (Stadt Heilsbronn) begonnen.
Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein

Weitere Tipps zur Vermeidung 
von Lebensmittelabfällen gibt es 
beim Projekt „Deutschland rettet 
Lebensmittel“.

Foto: Landratsamt Ansbach/
Gabriele Seefarth

In jedem privaten Haushalt fallen im Alltag Lebensmittelabfälle an. 
Das lässt sich leider nicht immer vermeiden – aber mit einfachen 
Mitteln deutlich reduzieren. 
Was hilft konkret bei der Vermeidung von Lebensmittelverschwen-
dung? Und wieviel kann tatsächlich reduziert werden? Bei diesen 
Fragen setzt das bundesweite Projekt „Deutschland rettet Lebens-
mittel“ an.

„Im Rahmen der Initiative können Privathaushalte anhand ihres ei-
genen Verbrauchs feststellen, wie sie Lebensmittelreste reduzieren 
können. Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Ansbach können 
hier sicherlich aufschlussreiche Informationen gewinnen“, sagt Sonja 
Gedon, Leiterin des Sachgebiets Abfallrecht am Landratsamt Ans-
bach.

Das Projekt hat einen wissenschaftlichen Mehrwert. Denn durch die 
Teilnahme möglichst vieler Haushalte können wertvolle Daten ge-

Foto: Landratsamt Ansbach

Naturschutz klappt am besten, wenn alle ein Stück weiterdenken. Da-
von konnten sich knapp 50 Teilnehmer beim Abendspaziergang bei 
Röckingen überzeugen, zu dem die Untere Naturschutzbehörde am 
Landratsamt Ansbach und das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten (AELF) Ansbach eingeladen hatten. Bei angenehmem Wetter 
steuerte die Gruppe verschiedene Flächen an, die im Zuge des Mo-
dellprojekts „LebenSräume“ Röckingen ökologisch aufgewertet und 
miteinander vernetzt worden waren. Herausragend ist dabei nicht nur 
das konzertierte Engagement von Kommune, Landwirten, Imkern, 
Jägern und Bürgern, sondern auch der gemeinsame Blick auf einen 
abwechslungsreichen Lebensraum für eine Vielzahl unterschiedlicher 
Tier- und Pflanzenarten. Durch die gute Kooperation und dank der 
Beratung durch die Ämter sei es gelungen, hier einen echten Biotop-
verbund vom Hesselberg bis in den Ort und sogar darüber hinaus zu 
schaffen, sagte stellvertretender Landrat Stefan Horndasch in seinen 
Grußworten.

So ging es zum Beispiel vorbei an extensiven Wiesen, die im Rahmen 
des Bayerischen Vertragsnaturschutzprogramms mit Messerbalken-
mähwerk erst Mitte Juni gemäht werden, über Blühflächen, die im 
Rahmen des Projektes angelegt wurden, zu Hecken und Obstbäumen 
mit Höhlen und Spalten. Bei einer Rinderweide wurde die Vielfalt einer 
solchen Fläche aufgezeigt.  Die Funktion von Erosionsschutzstreifen 
an Gräben wurden erläutert und ein Landwirt führte eine moderne 
Hacke am Schlepper vor, mit deren Hilfe Mais ohne Pflanzenschutz-
mittel angebaut werden kann. Weiter ging es zu einem Blühstreifen, 
der vor drei Jahren im Rahmen der KULAP-Förderung („Bayerisches 
Kulturlandschaftsprogramm“) zur Vernetzung von Lebensräumen von 
einem Landwirt im Acker angelegt wurde. Darauf konnten die Teilneh-
mer verschiedene Wildkräuter wie Labkraut, Wiesensalbei und Wilde 
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Nachrichten anderer Stellen

Karde sehen und sich über die Bedeutung solcher Streifen informie-
ren. Daneben hat der Landwirt als Versuch einen Insektenwall ange-
legt. Dieser soll vor allem Käfern und Spinnen Rückzugraum bieten 
und damit zur natürlichen Schädlingsbekämpfung beitragen. 

Vorbei an einem Streifen zur Förderung von Ackerwildkräutern ging es 
bergauf zu einer extensiven Ackerfläche, die mit doppeltem Saatrei-
henabstand bestellt wurde. Auf Dünge- und Pflanzenschutzmittel wird 
hier verzichtet. Bereits in der Dämmerung marschierte die Gruppe 
zurück Richtung Badeweiher, wo die örtlichen Vereine ein Lagerfeuer 
vorbereitet hatten und eine Stärkung aus regionalen Köstlichkeiten 
anboten. 

Die Besucher staunten vor allem über die Vielfalt und das Zusam-
menspiel der einzelnen Maßnahmen, die dieses Gebiet am Fuße des 
Hesselbergs prägen. Stellvertretender Bürgermeister Gunter Schach-
ner hob den Mehrwert für die Gemeinde hervor und unterstrich die 
Bedeutung der Artenvielfalt. Wolfgang Kerwagen, Leiter des Amtes 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach, dankte allen Be-
teiligten für die gute Zusammenarbeit und unterstrich den Wert sol-
cher Projekte. 

Sachkundig geführt wurden die Teilnehmer, die auch aus den Be-
reichen Ansbach, Dinkelsbühl und Schnelldorf gekommen waren, 
von Brigitte Geiß, Wildlebensraumberaterin des AELF und Stefanie 
Schwarz von der Unteren Naturschutzbehörde am Landratsamt Ans-
bach.

Landkreis Ansbach 
beteiligt sich am STADTRADELN

kreis-ansbach. Unter den Teilnehmern werden hochwertige Preise 
wie zum Beispiel Fahrradtaschen des Heilsbronner Herstellers Ortlieb 
verlost. 

An Aktionen wie der Teilnahme am STADTRADELN wird deutlich, 
dass der Landkreis Ansbach seine Anstrengungen im Klimaschutz 
verstärkt. So wurde bereits das Integrierte Klimaschutzkonzept auf 
den Weg gebracht. Darin wurden Maßnahmen definiert, die zur Re-
duzierung der Treibhausgasemissionen und zur Erreichung der natio-
nalen Klimaschutzziele auf lokaler Ebene führen sollen (www.klima-
schutz-landkreis-ansbach.de).

Freuen sich auf eine rege Beteiligung beim STADTRADELN im Land-
kreis Ansbach (von links): Ulrich Hausner vom Sachgebiet Öffentli-
cher Personennahverkehr, Klimaschutzmanagerin Lena Schwarzfi-
scher, Landrat Dr. Jürgen Ludwig und Radverkehrsbeauftragte Maria 
Neundörfer. 
Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein

Der Landkreis Ansbach beteiligt sich erstmalig an der internationa-
len Fahrradkampagne STADTRADELN, an der Kommunen weltweit 
teilnehmen. Dabei geht es darum, 21 Tage lang möglichst viele All-
tagswege klimafreundlich mit dem Fahrrad zurückzulegen. „Wir wol-
len den Anteil an Radfahrern dauerhaft erhöhen und unterstützen 
die Bürgerinnen und Bürger nach besten Kräften beim Umstieg vom 
motorisierten Individualverkehr auf das Fahrrad“, sagte Landrat Dr. 
Jürgen Ludwig bei der Vorstellung der Aktion.

Das Themenfeld Mobilität hat das größte Potenzial zur Minderung der 
Treibhausgasemissionen im Landkreis Ansbach, da es für rund die 
Hälfte des Ausstoßes von Kohlendioxid ursächlich ist. Die Wahl des 
Fahrzeugtyps spielt dabei eine entscheidende Rolle, denn im Land-
kreis Ansbach – dem flächengrößten in ganz Bayern – werden rund 
90 Prozent der Personenkilometer mit dem Pkw zurückgelegt.

Die Teilnahme am STADTRADELN ist vom 2. Juli bis 22. Juli 2022 
möglich. Mitmachen können alle, die im Landkreis Ansbach wohnen, 
arbeiten, zur (Hoch-)Schule oder in einen Verein gehen. Die Anmel-
dung erfolgt im Internet unter der Adresse www.stadtradeln.de/land-

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Ansbach
mit Landwirtschaftsschule
Bildungsprogramm für Waldbesitzer
Im Herbst/Winter 2022 bietet das Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Ansbach auch heuer wieder ein Bildungsprogramm für 
Waldbesitzende (BiWa) an.

An 9 Abenden und drei Samstagen sollen den interessierten Wald-
besitzern verschiede-ne Themen rund um die Waldbewirtschaftung 
nahegebracht werden. Ab dem 14. Sep-tember finden jeweils am Mitt-
wochabend (von 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr) Schulungen zu den ein-
zelnen Themenbereichen der Waldbewirtschaftung statt. Zusätzlich 
dazu werden an drei Samstagen praktische Vorführungen angeboten. 
Ziel ist es, den Wald-besitzern ein noch erfolgreicheres Bewirtschaf-
ten ihres Waldes zu ermöglichen. Die Auswahl der Themen reicht 
von „Baumartenkenntnis“ über „Bestandsbegründung“ und „Durchfor-
stung“ bis zur „Holzernte“.
Die Vortragsabende finden im Veranstaltungsraum in unserem neuen 
Amtsgebäude in Ansbach, Mariusstraße 26 statt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei.

Da nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen zur Verfügung steht, melden 
sich Interessier-te bitte verbindlich beim Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Ansbach im Internet unter www.aelf-an.bayern.de 
an.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Tag des Sonnenschutzes unter dem Motto „Sonnenschutz? Son-
nenklar!“ 
Nach wie vor führt der weiße Hautkrebs die Rangliste der Berufs-
krankheiten mit über 2.000 Verdachtsanzeigen pro Jahr an. Darauf 
weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) anlässlich des Tags des Sonnenschutzes am 21. Juni 
hin.

Auf ausreichenden Sonnenschutz zu achten, ist insbesondere für 
jene Menschen wichtig, die unter freiem Himmel arbeiten. Schon ein-
fache Maßnahmen schützen vor UV-Strahlung:

1. Direkte Sonne meiden
• Die Mittagssonne meiden
• Nie länger als notwendig in der Sonne aufhalten
• Arbeitsbereich beschatten
• Regelmäßige Pausen im Schatten und ausreichend trinken

2. Kleidung
• Langärmlige Ober- und Unterbekleidung tragen (möglichst aus 

Baumwolle). Spezielle UV-Schutzkleidung ist nicht erforderlich.
• Kopfbedeckung mit Ohren- und Nackenschutz tragen
• Sonnenschutzbrille tragen

3. Unbedeckte Körperstellen eincremen
• Kopf: Gesicht, besonders Augenbereich und Lippen sowie 

Haaransatz und Nacken
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• Hände, unbedeckte Arme und Beine
• Mindestens Lichtschutzfaktor (LSF) 30 verwenden

Wer beim Kauf von Sonnenschutzmitteln mehr über die Inhaltsstoffe 
erfahren möchte und wissen will, welche UV-Filter dabei zum Einsatz 
kommen, findet in der COSMILE-App eine wertvolle Einkaufshilfe.
Mehr Informationen dazu liefert die Internetseite www.cosmile-info.
eu.

Rund um den Tag des Sonnenschutzes stellt die Initiative „Sonnen-
schutz? Sonnenklar!“ kostenfreies Informationsmaterial unter www.
sonnenschutz-sonnenklar.info zur Verfügung, um auf die Gefahren 
vor zu viel Sonnenstrahlung aufmerksam zu machen.
Weitere Informationen rund um das Thema Sonnenschutz am Ar-
beitsplatz bietet die SVLFG auf ihrer Internetseite www.svlfg.de/son-
nenschutz.

Organspendeausweis	entlastet	auch	Angehörige
Will	ich	Organe	nach	meinem	Tod	spenden	oder	nicht?	Ein	Or-
ganspendeausweis gibt darüber eindeutige Auskunft. Dies hilft 
auch Angehörigen, den Willen des Verstorbenen hierüber zu er-
fahren.

Wie die Entscheidung letztendlich ausfällt, bleibt jedem selbst über-
lassen. Wichtig ist vor allem, dass man sich zu Lebzeiten für oder 
gegen eine Organentnahme nach dem Tod entscheidet und dies im 
Organspendeausweis dokumentiert. Eine selbstbestimmte Entschei-
dung entlastet auch Angehörige, die ansonsten im Ernstfall nach dem 
mutmaßlichen Willen des Verstorbenen befragt werden. Und für die 
vielen Menschen, die auf eine Organspende warten, ist die Entschei-
dung ihrer Mitmenschen sogar überlebenswichtig.

Immer mehr Menschen setzen sich mit der Frage auseinander, ob sie 
ihre Organe nach dem Tod spenden möchten und haben sich bereits 
entschieden. Dazu braucht es Aufklärung und ausreichend Informa-
tionen. Auf dem Organspendeausweis kann angegeben werden, ob
• einer Organ- und Gewebespende uneingeschränkt zugstimmt wird,
• eine Organ- und Gewebespende abgelehnt wird,
• nur bestimmte Organe und Gewebe zur Spende freigeben werden 

oder
• eine Person benannt wird, die im Todesfall über eine Organ- und 

Gewebespende entscheiden soll.

Der Organspendeausweis wird nirgends registriert. Die Entscheidung 
kann jederzeit mit einem neuen Ausweis geändert werden.  
Weitere Informationen zur Organspende sind im Internet unter www.
svlfg.de/organspende und www.bzga.de sowie www.organspende-
info.de zu finden. 

Deutlich höhere Renten in der Grünen Branche
Die Renten aus der Alterssicherung der Landwirte (AdL) und aus der 
landwirtschaftlichen Unfallversicherung steigen zum 1. Juli 2022 in 
Westdeutschland um 5,35 Prozent sowie in Ostdeutschland um 6,12 
Prozent.

Wie in der gesetzlichen Rentenversicherung wird es auch in der Grü-
nen Branche eine der höchsten Rentenanpassungen seit Einführung 
der sozialen Sicherungssysteme geben. Der allgemeine Rentenwert 
in der AdL sowie der Anpassungsfaktor für die vom Jahresarbeits-
verdienst abhängigen Renten der Unfallversicherung verändern sich 
entsprechend dem Prozentsatz, um den sich die Renten der Deut-
schen Rentenversicherung erhöhen. 

In der AdL steigt der allgemeine Rentenwert von 15,79 auf 16,63 
Euro (West) bzw. von 15,43 auf 16,37 Euro (Ost). Die Renten in Ost-
deutschland werden zum 1. Juli 2024 vollständig an das Niveau in 
Westdeutschland angepasst sein. Ab 1. Juli 2022 beträgt der Unter-
schied noch 1,4 Prozent.
Alle Rentenbezieher werden bzw. wurden bereits durch die Sozial-
versicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau schriftlich 
über die jeweilige Höhe ihrer Rentenanpassung informiert.

EUTB Ansbach
Beratungsangebot für Menschen mit Behinderung
Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) für Stadt und 
Landkreis Ansbach berät zu allen Themen, die mit Behinderung, In-
klusion und Teilhabe zu tun haben.

Die EUTB berät:
• Menschen mit Behinderung
• Menschen, die von Behinderung bedroht sind
• Sowie Angehörige von Menschen mit Behinderung
Dabei bieten wir ganz konkrete Hilfe: z. B. bei der Antragstellung von 
Leistungen, Schwerbehinderten-Ausweis, Reha-Maßnahmen, Assis-
tenzangebote und vielem mehr.

Die Beratung ist kostenlos und erfolgt unabhängig vom Träger. 
Die Wahl von Dienstleistungen und Angeboten trifft allein der Rat-
suchende.

Ab Juli bieten wir folgende geänderte Öffnungszeiten an:
Mo: 10:00 - 15:00 Uhr
Di:   13:00 - 17:00 Uhr
Mi:   13:00 - 17:00 Uhr
Do:  10:00 - 12:00 Uhr & 13:00 - 16:00 Uhr
Fr: 09:00 - 13:00 Uhr

Rufen Sie uns an, unter Tel. 0981 977 758-50, oder schreiben Sie 
eine Mail (eutb@eutb-ansbach.de), und wir werden uns gerne um ihr 
Anliegen kümmern.

Kontakt:   EUTB Ansbach im TREFFPUNKT Lebenshilfe | Karlstr. 7 | 
91522 Ansbach Tel: 0981 977 758 50 | E-Mail: eutb@eutb-ansbach.
de |  Weitere Infos unter: www.eutb-ansbach.de

Der Tourismusverband Romantisches Franken 
veranstaltet am 31. Juli 2022 wieder eine Kulina-
rische Radtour.

Hurra, der Sommer der ist da...
Die Krippenkinder in der Finkenstraße freuen sich über ihren neuen 
Sonnenschutz über dem Sandkasten. Nach längerer Wartezeit 
konnte dieser Anfang Juni montiert werden. So können die Kinder 
jetzt auch bei heißem Wetter geschützt vor der Sonne im Sand 
spielen.
Wir hoffen, dass im Herbst vielleicht noch der eine oder andere 
Baum einen Platz in unserem Garten findet, damit auch der restliche 
Garten etwas schattiger wird.

Bericht aus der Kindertagesstätte

KiTa Bergstraße
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Jugendzentrum Lichtenau 
Ab 10 Jahren

Öffnungszeiten:
Di: 17.00 – 21.00 Uhr
Mi: 17.00 – 21.00 Uhr
Fr: 17.00 – 22.00 Uhr

Weitere Aktionen siehe Aushang im JUZ
Leitung: Heike Rosenkranz  
Tel.: 09827-240740  juz-lichtenau@gmx.de

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lichtenau

Sonntag, 03.07.2022 - 3. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Uhr Sommerabendgottesdienst für die Region West in 

Adelmannssitz b. Vestenberg Pfrin Geißelsöder

Sonntag, 10.07.2022 - 4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst Prädikantin Götz

Sonntag, 17.07.2022 - 5. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Kirchweih-Festgottesdienst mit Abendmahl und 

Konfirmation Pfr. Ebeling

Freitag, 22.07.2021 - Segnung
16.00 Uhr Gottesdienst in der KITA-Bergstraße zur Segnung 

der Vorschulkinder Pfr. Bosch und Team

Sonntag, 24.07.2022 - 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen am Roggenberg in Lichtenau 

für die Region West mit Jubiläum 
 Pfr. Ebeling

Sonntag, 31.07.2022 - 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. i.R. Kietz

Sonntag, 07.08.2022 - 8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
 Prädikantin Götz

Die	aktuellen	Termine	finden	sie	auf	https://www.evkili.de! Bitte 
beachten Sie auch die aktuelle Tagespresse!

Gottesdienste Unterrottmannsdorf

Sonntag, 17.07. – 5. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 31.07. – 7. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst Pfrin. Ulrike Bracks

Gottesdienste Immeldorf

Donnerstag, 07.07. – Freiluftandachten
18.00 Uhr in Wattenbach
19.00 Uhr in Wöltendorf mit Gotzendorf
  Pfr. Rühr

Sonntag, 10.07. – 4. Sonntag nach Trinitatis
  Kein Gottesdienst

Sonntag, 17.07. – 5. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 24.07. – 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Roggenberg in Lichtenau
  Pfr. Ebeling

Sonntag, 31.07. – 7. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst
  Pfr. Rühr

Sonntag, 07.08. – 8. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst

 Pfr. Rühr

Kath. Pfarrei Sachsen-Lichtenau

Donnerstag, 07.07.
19.00 Uhr Lichtenau Pfarrheim: Kirchenchorprobe

Freitag, 08.07.
18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe, anschl. stille Anbetung

Sonntag, 10.07.
10.00 Uhr Lichtenau: Hochamt, musikalisch ausgestaltet von
 den Veeh-Harfen

Montag, 11.07.
15.30 Uhr Lichtenau: Hl. Messe im Seniorenheim

Mittwoch, 13.07.
17.30 Uhr Lichtenau: Rosenkranz
18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe

Donnerstag, 14.07.
19.00 Uhr Lichtenau Pfarrheim: Kirchenchorprobe

Freitag, 15.07.
18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe, anschl. stille Anbetung

Samstag, 16.07.
19.00 Uhr Sachsen: Vorabendmesse

Montag, 18.07.
18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe, anschl. stille Anbetung

Mittwoch, 20.07.
17.30 Uhr Lichtenau: Rosenkranz
18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe

Donnerstag, 21.07.
14.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe mit anschl. Seniorennachmittag
19.00 Uhr Lichtenau Pfarrheim: Kirchenchorprobe

Freitag, 22.07.
18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe, anschl. stille Anbetung

Samstag, 23.07.
10.00 Uhr Lichtenau: Taufe von Sarah Beyer 
19.00 Uhr Sachsen: Vorabendmesse

Sonntag, 24.07.
08.30 Uhr Lichtenau: Hochamt
17.00 Uhr Lichtenau: Kinderkirche im Pfarrgarten
Freitag, 29.07.
18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe,     
anschl. stille Anbetung

Sonntag, 31.07.
08.30 Uhr Lichtenau: Hochamt

In unseren Pfarreien Sachsen-Lichtenau und Neuendettelsau finden 
wieder abwechselnd Kinderwortgottesdienste statt.
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Am 24. Juli laden wir um 17 Uhr herzlich 
nach Lichtenau in den Pfarrgarten ein 
(Badstraße 13). Eingeladen sind alle 
Kindergarten-Schulkinder mit ihren 
Familien. Bringt bitte eine Picknickdecke 
mit und etwas, das unbedingt mit in den 
Urlaub muss denn unser Thema lautet 
„Den Koffer packen“.

Als Abschluss vor den Sommerferien 
wollen wir nach dem Kindergottesdienst noch etwas zusammen 
sitzen und picknicken. Wer möchte, kann etwas zum Essen 
mitbringen. Getränke und eine kleine Überraschung gibt es vor Ort. 

Das Kindergottesdienst-Team freut sich auf Euch!

Alle Termine unter Vorbehalt!
Bitte informieren Sie sich über kurzfristige Änderungen in der 
Gottesdienstordnung, den Aushängen an den Kirchen, oder 
im Internet: http://sachsen-lichtenau.bistum-eichstaett.de/
gottesdienstordnung/

Ihre Pfarrei: 
Sachsen-Lichtenau, Badstraße 13, 91586 Lichtenau
Tel: 09827 266, Fax: 09827 246
Mail: sachsen-lichtenau@bistum-eichstaett.de

Jalousien
Rollladen
Fliegengitter
Markisen
Rolltore

•
•
•
•
•
Walkmühlweg 18
91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852 - 2184

Ihr regionaler Hersteller für

Info & Beratung vor Ort kostenlos und unverbindlich

NIEDERLASSUNG ANSBACH
Akazienstraße 25

91522 Ansbach
Tel. 0981 9392791-0

www.sozialagentur-nw.de

24h Betreuung zu Hause
aus Osteuropa
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117, Notruf für Rettungsdienst und Feuerwehr: 112, Polizei: 110

Do. 07.07. Neue Apotheke Lichtenau, Ansbacher Str. 3a, 91586 Lichtenau Tel.: 09827 / 2 40 12 25
Fr. 08.07. Stadt-Apotheke, Hauptstr. 24, 91575 Windsbach Tel.: 09871 / 3 72

Sa. 09.07. GINKO Apotheke, Heinrich-Brandt-Str. 25, 91575 Windsbach Tel.: 09871 / 7 06 05 06

So. 10.07. Praeventicus-Apotheke, Altendettelsauer Str. 3, 91580 Petersaurach Tel.: 09872 / 9 52 88 44

Mo. 11.07. Maximilians-Apotheke, Maximilanstr.7, 91522 Ansbach Tel.: 0981 / 25 47

Di. 12.07. Weinberg-Apotheke, Eichendorffstr. 1, 91522 Ansbach Tel.: 0981 / 48 88 00

Mi. 13.07. Fontana-Apotheke, Fürther Str. 29, 91560 Heilsbronn Tel.: 09872 / 9 57 27 20

Do. 14.07. Pluspunkt Apotheke im Brückencenter, Residenzstr. 2-6, 91522 Ansbach Tel.: 0981 / 8 45 44

Fr. 15.07. Weigel-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 18, 91639 Wolframs-Eschenbach Tel.: 09875 / 2 91

Sa. 16.07. Laurentius-Apotheke OHG, Johann-Flierl-Str. 35, 91564 Neuendettelsau Tel.: 09874 / 6 78 20

So. 17.07. Löhe-Apotheke, Bahnhofstr. 7/9, 91564 Neuendettelsau Tel.: 09874 / 6 82 00

Mo. 18.07. Neue Apotheke Lichtenau, Ansbacher Straße 3a, 91586 Lichtenau Tel.: 09827 / 2 40 12 25
Di. 19.07. Stadt-Apotheke, Hauptstr. 24, 91575 Windsbach Tel.: 09871 / 3 72

Mi. 20.07. GINKGO Apotheke, Heinrich-Brandt-Str. 25, 91575 Windsbach Tel.: 09871 / 7 06 05 06

Do. 21.07 Praeventicus-Apotheke, Altendettelsauer Str. 3, 91580 Petersaurach Tel.: 09872 / 9 52 88 44

Fr. 22.07. Weinberg-Apotheke, Eichendorffstr. 1, 91522 Ansbach Tel.: 0981 / 48 88 00

Sa. 23.07. Luitpold-Apotheke, Oberhäuserstr. 35, 91522 Ansbach Tel.: 0981 / 6 12 52

So. 24.07. Fontana-Apotheke, Fürther Str. 29, 91560 Heilsbronn Tel.: 09872 / 9 57 27 20

Mo. 25.07. Anthemis Apotheke i. d. Draisstraße, Draisstraße 2, 91522 Ansbach Tel.: 0981 / 9 77 77 78

Di. 26.07. Weigel-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 18, 91639 Wolframs-Eschenbach Tel.: 09875 / 2 91

Mi.27.07. Laurentius-Apotheke OHG, Johann-Flierl-Str. 35, 91564 Neuendettelsau Tel.: 09874 / 6 78 20

Do. 28.07. Löhe-Apotheke, Bahnhofstr. 7/9, 91564 Neuendettelsau Tel.: 09874 / 6 82 00

Fr. 29.07. Neue Apotheke Lichtenau, Ansbacher Straße 3a, 91586 Lichtenau Tel.: 09827 / 2 40 12 25
Sa. 30.07. Stadt-Apotheke, Hauptstr. 24, 91575 Windsbach Tel.: 09871 / 3 72

So. 31.07. GINKGO Apotheke, Heinrich-Brandt-Str. 25, 91575 Windsbach Tel.: 09871 / 7 06 05 06

Mo. 01.08. Praeventicus-Apotheke, Altendettelsauer Str. 3, 91580 Petersaurach Tel.: 09872 / 9 52 88 44

Di. 02.08. Luitpold-Apotheke, Oberhäuserstr. 35, 91522 Ansbach Tel.: 0981 / 6 12 52

Mi. 03.08. Pluspunkt Apotheke im Brückencenter, Residenzstr. 2-6, 91522 Ansbach Tel.: 0981 / 8 45 44

Do. 04.08. Fontana-Apotheke, Fürther Str. 29, 91560 Heilsbronn Tel.: 09872 / 9 57 27 20

Fr. 05.08. Apotheke Eyb, Eyber Str. 74, 91522 Ansbach Tel.: 0981 / 46 60 35 01

Sa. 06.08. Weigel-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 18, 91639 Wolframs-Eschenbach Tel.: 09875 / 2 91

So. 07.08. Laurentius-Apotheke OHG, Johann-Flierl-Str. 35, 91564 Neuendettelsau Tel.: 09874 / 6 78 20

Diakonieverein Lichtenau e.V.
Programm des HdB im Juli

Für kurzfristig stattfindende Veranstaltungen beachten Sie bitte die 
Tagespresse.
Kurzfristige Änderungen sind leider nicht ausgeschlossen, diese 
finden Sie ebenfalls in der Tagespresse.
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona – Regeln.
Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Monika Haspel unter 
09827-845 melden.

Dienstag,
21.06.22 2. Teil Saudi-Arabien Werner Wühr 
 Saudi-Arabien – 7000 km durch ein bis vor kurzem 
 geschlossenes Land -  Fortsetzung
Dienstag,
28.06.22 Neue Lieder – gar nicht schwer
 Pfr. Claus Ebeling
Dienstag,
05.07.22 Widersprüchliches und Widerständiges – 
 Streiflichter aus dem Leben der  Sophie Scholl
 Pfr. i.R. Matthias Weiß

Dienstag,
12.07.22 Besuch der Landesausstellung Typisch Franken 
 in Ansbach
Dienstag,
19.07.22 Typisch fränkisch – Kochbuchvorstellung mit Kostprobe
 Monika Haspel
Dienstag,
26.07.22 Sommerfest 
  Sommerpause
Dienstag,
13.09.22 Wir treffen uns wieder nach langer Sommerpause
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Der Förderverein Freibad Lichtenau

lädt zu einem gemütlichen Nachmittag mit toller musikalischer Unter-
haltung und Kaffee und Kuchen ein. (Die Veranstaltung findet nur bei 
passenden Wetterverhältnissen statt). 
Wir freuen uns über zahlreichen Besuch!

Der Förderverein freut sich über weitere Mitglieder. Den Mitgliedsan-
trag haben wir diesem Mitteilungsblatt beigelegt.

Jagdgenossenschaft Wattenbach
In der JHV vom 04.06.2022 wurde einstimmig beschlossen, die Jagd-
pacht nicht auszuzahlen, sondern für gemeinschaftliche Zwecke zu 
verwenden.

Friedrich Bauer, Jagdvorsteher

HSV Mittelfranken
Hundesportlerin des HSV Mit-
telfranken qualifiziert sich zur 
Deutschen Meisterschaft des 
VDH

Vom 5.-8.8.2022 findet in Cos-
wig die deutsche Meisterschaft 
aller Hunderassen, die VDH 
DM statt. Etwa 60 Hundesport-
ler werden an dieser Veranstal-
tung aktiv teilnehmen dürfen. 
Ein Teilnehmerplatz geht an Bi-
anca Schneider und ihre Mali-
noishündin Wespe vom Further 
Moor. 
Das Team belegte bei der DVG 
Bundessiegerprüfung vom 22.-
24.4.2022 in Gelsenkirchen einen tollen 8. Platz von insgesamt 51 
Startern und sicherte sich damit die Fahrkarte zur VDH DM, welche 
gleichzeitig die Qualifikationsprüfung zur Weltmeisterschaft aller Ras-
sen (FCI WM) ist. Die ersten 6 Teams dieser DM bilden dann die 
deutsche Nationalmannschaft im Jahr 2022. 
Bianca und Wespe haben sich durch den Vizelandesmeistertitel 
2021 im Oktober letzten Jahres zur Bundessiegerprüfung des DVG 
qualifiziert und konnten dort mit dem tollen Abschneiden noch eins 
draufsetzen und dürfen nun den DVG und den HSV Mittelfranken auf 
Deutschlands höchster Meisterschaft repräsentieren. 
In Gelsenkirchen lief fast alles nach Plan. In der Fährte erschnüffelte 
die Wespe 97 von 100 möglichen Punkten. Die Unterordnung, die in 
diesem Jahr sehr streng gerichtet wurde, brachte 90 von 100 Punkten. 
Nicht viele Hundeführer*innen hatten an diesem Wochenende mehr 
Punkte aus dieser Sparte. Zum Abschluss kam die Abteilung C, der 
sicherlich spektakulärste Teil dran. Ein Fehler bei der Tätersuche und 
noch einige Kleinigkeiten führten hier zu Punktabzügen, so dass am 
Ende 87 Punkte auf der Ergebnisliste standen. Insgesamt hatten Bian-
ca und Wespe 274 Punkte, Prädikat sehr gut, stehen. Nur 10 Starter 
dürfen den DVG auf der VDH DM vertreten, was das Team mit Platz 
8 erreicht hat. 
Der noch junge HSV Mittelfranken freut sich, in seiner noch sehr jun-
gen Geschichte nun neben den Landes- und Vizelandesmeistertiteln, 
den Teilnahmen an Deutschen Meisterschaften, jetzt auch eine Star-
terin auf der höchsten deutschen Meisterschaft zu haben.

Juli 2022
Freitag, 08.07.2022
Testspiel, um 17:30 Uhr im „Max-Morlock-Stadion“, 1. FCN - Arsenal 
London, Eintrittskarten für dieses Spiel gibt es ab dem 20. Juni 2022 
zu kaufen, näheres hierzu erhalten Sie auf der Homepage des 1. FCN.
Homepage: www.fcn@de. Wir fahren mit der S-Bahn. Treffpunkt um 
15:15 Uhr am Bhf. in Sachsen. Abfahrt mit der S-Bahn um 15:37 Uhr 
am Bhf. in Sachsen.

Samstag, 09.07.2022
Testspiel, um 14:00 Uhr am Valznerweiher in Nbg. (Fan-Fest), 1. FCN 
- FC Schweinfurt 05.

Samstag, 16.07.2022 Start der 2. Fußball Bundesliga 1. Spieltag
Auswärtsspiel: FC St. Pauli – 1. FCN, um 13:00 Uhr im Stadion „am 
Millerntor“ auf St. Pauli. Es fährt kein Fan-Bus. Wir sehen uns das 
Spiel im Fernsehen auf „sky“ im Sportheim des TSV 1910 Lichtenau 
e. V. an. Bitte pünktlich erscheinen, da das Platzangebot begrenzt ist.

Samstag, 23.07.2022 (fränkisches Derby) 2. Spieltag
Heimspiel: 1. FCN – SpVgg Greuther Fürth um 13:00 Uhr im „Max-
Morlock-Stadion“ in Nbg. Wir fahren mit der S-Bahn. Treffpunkt um 

Lichtenau - Sachsen 1986 e. V.

1. FCN-Fan-Club

1. FCN-Fan-Club „Lichtenau - Sachsen 1986 e. V.“, 1. Vorstand, Günther 
Huber, Haidweg 7, 91586 Lichtenau
Homepage: www.lichtenau-sachsen.net - E-Mail: huber-fcn@t-online.de
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10:45 Uhr am Bhf. in Sachsen. Abfahrt mit der S-Bahn um 10:57 Uhr 
am Bhf. in Sachsen.

Freitag, 29.07.2022 (DFB-Pokal, 1. Hauptrunde)
Auswärtsspiel: 1. FC Kaan-Marienborn (Regionalliga) – 1. FCN um 
18:00 Uhr im „Leimbachstadion“ in Siegen. Es fährt kein Fan-Bus. Wir 
sehen uns das Spiel im Fernsehen auf „sky“ im Sportheim des TSV 
1910 Lichtenau e. V. an. Bitte pünktlich erscheinen, da das Platzan-
gebot begrenzt ist.

Blutspendedienst
der nächste Blutspendetermin in Lichtenau:
am Freitag, den 22. Juli 2022
in der Grund- und Mittelschule Lichtenau
Schulweg 12, 91586 Lichtenau

Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/lichtenau 

Hintergrundinformationen über die Blutspende
Wer Blut spenden kann:
Blut spenden kann jeder gesunde Mensch ab dem 18. Geburtstag 
bis einen Tag vor dem 73. Geburtstag. Erstspender können bis zum 
Alter von 64 Jahren Blut spenden. Das maximale Spenderalter für 
Mehrfachspender ist ein Alter von 72 Jahren (d.h. bis einen Tag vor 
dem 73. Geburtstag). 
Bei Mehrfachspendern über 68 Jahren und bei Erstspendern über 60 
Jahren erfolgt die Zulassung nach individueller ärztlicher Beurteilung. 
Frauen können viermal, Männer sechsmal innerhalb von zwölf Mona-
ten Blut spenden. 
Zwischen zwei Blutspenden muss ein Mindestabstand von 56 Tagen 
liegen. 
Zur Blutspende mitzubringen ist unbedingt ein amtlicher Lichtbild-
ausweis wie Personalausweis, Reisepass oder Führerschein (je-
weils das Original) und der Blutspendeausweis. Bei Erstspendern 
genügt ein amtlicher Lichtbildausweis. 
Spendewillige mit grippalen oder Erkältungs-Symptomen und 
Menschen mit direktem Kontakt zu Coronavirus(SARS-CoV-2)-
Erkrankten werden nicht zur Spende zugelassen.
Auf allen angebotenen Terminen besteht eine unumgängliche 
Pflicht	zum	Tragen	eines	medizinischen	Mund-Nasen-Schutzes	
(mindestens	OP-Maske).

Eine Blutspende ist generell vor und nach einer (Booster-) Imp-
fung gegen SARS-CoV-2 problemlos möglich. Bei allen derzeit 
in Deutschland eingesetzten Impfstoffen ist laut Paul-Ehrlich-Institut 
grundsätzlich keine Rückstellung bis zur nächsten Blutspende er-
forderlich. Wir empfehlen allerdings rein vorsorglich, nach der 
Impfung einen Tag bis zur Blutspende zu warten, um eventuell 
auftretende Nebenwirkungen abgrenzen zu können.

Darum ist Blutspenden beim BRK so wichtig:
Allein in Bayern werden täglich etwa 2.000 Blutkonserven benötigt. 
Mit einer Blutspende kann bis zu drei kranken oder verletzten Men-
schen geholfen werden. Eine Blutspende ist Hilfe, die ankommt und 
schwerstkranken Patienten eine Überlebenschance gibt.

Förderverein der 
Musikschule Rezat-Mönchswald e.V. 
Im Zuge der diesjährigen Hauptversammlung des Fördervereins der 
Musikschule Rezat-Mönchswald e.V. wurde der bestehende Vorstand 
für die nächsten zwei Jahre gewählt. 
Die Musikschulleitung Thomas Grillenberger bedankt sich bei dem 
Vereinsvorstand für die erneute Bereitschaft zum Amt und bei allen 
Mitgliedern für die treue Unterstützung, die der Musikschule und damit 
den Schüler*innen zugutekommt.
Bestätigt in ihrem Amt wurden: 1. Vorsitzender Herr Werner Neuser, 2. 
Vorsitzender Herr Dr. Markus Frauenhuber, Kassiererin Frau Barbara 
Witzig, Schriftführerin Frau Kerstin Döring, Beisitzerinnen Frau Ju-

lia Schwarz, Frau Agnieszka 
Wasserburger, Frau Johanna 
Zehmeister sowie die Kas-
senprüferinnen Frau Angela 
Frauenhuber und Frau Ursula 
Sergel.

Die Vorstandschaft freut sich 
auf zukünftige Projekte und 
die anstehenden Klassenkon-
zerte der Musikschule, die in 
diesem Sommer endlich wie-
der stattfinden können. Außer-
dem heißt sie neue Mitglieder 
jederzeit herzlich willkommen. 
Informieren Sie sich gerne 
auf https://www.musikschule-
rezat-moenchswald.de und 
kommen mit dem Förderver-
ein in Kontakt. 

v.l.n.r.: Barbara Witzig, Agnieszka Wasserburger, Johanna Zehmeister, 
Dr. Markus Frauenhuber, Werner Neuser, Kerstin Döring

Foto: Förderverein der Musikschule Rezat-Mönchswald e.V.

F o t o w e t t b e w e r b

einsendeschluss: 31. August 2022

»Ferien daham – 
dein lieblingsplatz 
in Kernfranken«

 zwei Altersgruppen: bis 10 Jahre // 11-16 Jahre  
 Erwachsene können außer Konkurrenz auch teilnehmen

 Maximal 3 bilder pro Person

 Pro Altersgruppe gibt es tolle Preise zu gewinnen

 zum Beispiel: 1. Preis eine Alpakawanderung 
 mit der ganzen Familie oder mit Freunden 

 Die besten Bilder werden in den Rathäusern ausgestellt

bild-einsendungen  
bitte per e-Mail an:  
patrick.steger@kernfranken.eu

detaillierte  
teilnahmebedingungen  
findet ihr unter  
kernfranken.eu

 Ferienspaß 
        2022

Ferienaktion: „Ferien daham – 
Dein Lieblingsplatz in Kernfranken“

www.markt-lichtenau.de
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Metalldächer jeglicher Art +
Flachdachisolierung +
Dachsanierung + Ziegeleindeckung
Balkone + Terrassen + Garagen + Carport

Barth GmH & Co. KG

Am Schulplatz 5
91586 Lichtenau/Immeldorf

Tel.
Fax
Handy

09827-927363
09827-9279667
0170-2273933

Wir bieten auch METALLBAU an

www.dachdeckereibarth.de info@dachdeckereibarth.de www.markt-lichtenau.de

Markt lichtenauKIRCHWEIH IN

15. bis 18. Juli 2022

Familie Jürgen Blank
Unterrottmannsdorf 9 • 91586 Lichtenau • Tel.: 09827/1850  

www.gasthof-blank.de  

Ab 14.7. wieder geöffnet

Mo, Di und Mi Ruhetage

Öffnungszeiten: Do- So  11-14 Uhr und 
             17-22 Uhr

nächste Schlachtschüssel 
am 21./22.7.

Weiterhin gerne Essen 
zum Abholen möglich!

Wir empfehlen unsere
 Gerichte mit 

frischen Pfifferlingen
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Mo. 18.07.2022  
Kerwa-Brezn.  
G‘schengt.  

Nur 1 Brezn pro Person gegen Vorlage des Coupons am 18.7.  
Nur so lange der Vorrat reicht. Keine Barauszahlung.

Wir wünschen  
eine frohe Kerwa!

Markt lichtenauKIRCHWEIH IN

15. bis 18. Juli 2022

Paulisch 

Fischbach 14
91586 Lichtenau
09827 / 3529947
PaulischGmbH@gmx.de

www.mpkp-dienstleistungen.net

• Garten- und  Landschaftspflege
• Grundstückspflege
• Baumfällung
• Gehölzpflege
• Gartengestaltung

GmbH

Ansbacher Straße 44
91586 Lichtenau

Telefon 09827 329
Fax 09827 309

•
•
•
•
•

Garten  service Rauch
VERKAUF von:
Rosen
Sträucher, Heckenpflanzen
Bäume, Obstgehölze
Stauden, Gräser
Erden, Dünger, Rindenmulch
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Markt lichtenauKIRCHWEIH IN

15. bis 18. Juli 2022

Stellen-
Anzeigen

Pflegefachkraft 
Pflegehelfer  

Mitarbeiter in der Hauswirtschaft 
(m/w/d) 

Die Diakoniestation Lichtenau sucht ab sofort Pflege-oder Hilfskräfte für die Pflege und Mitarbeiterinnen für die 
hauswirtschaftliche Versorgung unserer Kunden. Die Stellen sind unbefristet.  
Bezahlung nach Tarif mit Jahressonderzahlung und attraktiver Altersversorgung.  

Schriftliche Bewerbung per Post oder E-Mail an:  
Diakoniestation Lichtenau, Marktplatz 6, 91586 Lichtenau  
oder diakoniestation.lichtenau@t-online.de.  
Ansprechpartnerin: Julia Hillmann, Pflegedienstleitung 
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...und bleibt in Erinnerung
Gute Werbung wird gesehen!

...oder rufen Sie 
uns an, wir 

Helfen 
     gerne weiter!

Habewind-News

Amtsblatt Windsbach

Amtsblatt Neuendettelsau

Amtsblatt Lichtenau

www.habewind.de

Werbung aus einer Hand!
ANZEIGENANNAHME
Friedrich-Bauer-Str. 6a
91564 Neuendettelsau
Tel.: 09874-689 683
Email: info@habewind.de
 

Alle Formulare, Preise 
und Erscheinungsdaten 

finden Sie auf 

Kostenlose 
Anzeigengestaltung

für unsere Zeitungen

berufliches schulzentrum

AUSBILDUNGEN MIT PERSPEKTIVE

Wählen Sie Ihre Ausbildung aus den Bereichen
Pädagogik, Gesundheit oder Pflege

Werden Sie:
• Diätassistent*in
• Ergotherapeut*in
• Erzieher*in
• Kinderpfleger*in – auch in Teilzeit 
• Sozialbetreuer*in und Pflegefachhelfer*in

Kontakt
Berufliches Schulzentrum
Wilhelm-Löhe-Straße 21 • 91564 Neuendettelsau
Tel.: +49 9874 8-6416 • E-Mail: bsz@diakoneo.de

Weitere Informationen unter:
www.bszneuendettelsau.de

Bauhausstr. 6 • 91623 Sachsen b.Ansbach 
Tel. 09827/ 7370 • Fax 09827/ 7889

90599 Dietenhofen

Tel. 09824 / 733

www.exakt-wohnbau.de

seit über 40 Jahren

IHR Partner am Bau

Beratung - Planung und
Bauausführung

alles aus einer Hand

� zuverlässig

� termingerecht

� individuell

� fachkompetent

� hochwertig

� zukunftsorientiert

� preisgünstig

� wertbeständig

� energieeffizient

Denkmalstraße 33-35
Windsbach
Tel.: 09871/6 72 40

In einem Satz:

Baustoffe kauft man bei:

Montag - Freitag 7 - 17 Uhr, Samstag 8 - 12 Uhr
Nürnberger Straße 40
91522 Ansbach
Tel.: 0981/2666 u. 94542

ALLES FÜR IHRE AUSSENGESTALTUNG
• Mauersysteme
• Hochbeete
• Kräuterschnecken
    aus Beton-/Naturstein 
      oder Gabionen

• Maschendraht
• Doppelstegzäune

• Zierkiese und -splitte

• Blumenerde
• Torf
• Rindenmulch

Besuchen Sie auch unsere Pflaster- und 

Gartenplattenausstellung in Windsbach
• u.v.m.

Zum Schloßpark 1
98708 Gehren/Thür.
Tel.: 036783/87245



Mitteilungsblatt Markt Lichtenau (Ausgabe 06-2022)20

Auflage: 23.500

(m/w/d)

W suchen...
für die Gebiete „Neuendettelsau / Heilsbronn “

AUF DER SUCHE NACH NEUEN
HERAUSFORDERUNGEN?

Wenn du:
• Spaß am Verkauf und Beratung hast
• gerne Kunden berätst
• gute MS Office Kenntnisse besitzt & digitale Medien (FB/Insta..) aktiv nutzt
• zuverlässig & loyal bist
• kommunikativ & verhandlungsstark bist und konstruktiv arbeiten kannst
• belastbar sowie teamfähig bist & ein hohes Maß an Eigeninitiative besitzt
• einen Führerschein der Klasse B Dein Eigen nennst,

dann stellen wir Dir gerne einen Arbeitsplatz mit attraktiven und leistungsgerechten
Verdienstmöglichkeiten und ein nettes Team zur Verfügung!

„Quereinsteiger  und „Berufsfremde  sind gerne willkommen. 
Zur Eingewöhnung stehen wir selbstverständlich gerne zur Seite. 

WILLST DU ZUSAMMEN MIT UNS GROSSES BEWEGEN
UND ANDEREN FIRMEN ZUM ERFOLG VERHELFEN:

DANN KOMM ZU UNS INS TEAM!

“ “

Wir freuen uns auf Deinen Anruf, komm vorbei oder schick uns
deine Bewerbung per email an: info@habewind.de oder an


